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Hundert Jahre
„Zufluch 44

Vielen Schmarzwaldbesuchern ist die .«Zu¬
flucht " bekannt, das Berghotel auf dem Roß-
dirhl, der schon junt großen Waldaebiet des
Kniebis gehört, freundlich liegt es an der
Straße , die hier von Oppenau her aus dem
^ienchtal heraufkommt und über das Gebirge
Uach Freudenstadt zieht. Traulich ist der Name
örs Hauses, an jene Zeit erinnernd , als hier
*itt kleines Haus die einzige Zuflucht für die
über das einst als öde verschriene Gebirge wan¬
dernden Menschen war .

In alten Zeiten ist hier vermutlich eine
Römerstraße über den KnieLisvaß gegangen,
boch ist darüber nichts genaues bekannt. Später
finden wir hier auf alten Karten bereits ein
b>ürttembergischcsTruppcnlager aus dem Jahre
1693 verzeichnet . Es wird der Vorgänger der
bekannten Schwcöenschanze gewesen sein , die
hier später (wahrscheinlich kurz vor dem Dreißig -
iährjgen Krieg ) errichtet wurde , allerdings mit
ben Schweden niemals etwas zu tun hatte.
Reibe dienten ebenso wie die als dritte Befesti¬
gung im Jahr 1796 auf Befehl des Herzogs von
Württemberg angelegte Schwaben- oder Rö -'
chcnschanze der Verteidigung des Passes , und

gs ist allgemein bekannt, daß auch heute noch
Reste der Schweden - und der Schwabenschanze
vorhanden sind . Ob die Schwedenschanze oft be¬
nutzt wurde , weih man nicht , dagegen ist viel
barüber geschrieben worden, das; die Röschen-
odcr Schwabenschanze schon kurz nach ihrer Er¬
bauung von den Franzosen eingenommen wurde,
bevor sie richtig besetzt und bestückt werden
konnte . Sie lag übrigens in einem Gebiet, das
bereits zum Bistum Straßburg gehörte und
kvätcr badisch wurde. Die Schwabenschanze ver¬
fiel später. Zuletzt hatten dann württembergi -
übc Truppen noch vorübergehend im fahr 1876

diesem Uebergang ein Lager. Sie erbauten
auch zur Beobachtung der Anmarschwege aus
bem Rheintal bei der Zuflucht ein Aussichts -
oerüst. das bis 1800 stehen blieb.

Das Gebiet um die «Zuflucht" war zu Beginn
"es vorigen Jahrhunderts nicht bewaldet, wie
ouch aus allen alten Beschreibungen der Schon¬
en hervorgeht. Es weidete dort oben das Vieh
gor Schwarzwaldbauern (daher der Name Roß-
Ml ) , und unweit der jetzigen Zufluchtsstätte
noiid längere Zeit eine Viehhütte als Schutz für
Hirt und Herde, Km Kahr 1838 wurde dann
^vn der Stadt Oppenau der Bau eines festen
Hauses an der jetzigen Lage der .«Zuflucht " be¬
gonnen , und zwar offenbar im Zusammenhang
Wt dem neuen Straßenbau , der von 1838 bis
1835 dauerte und wohl auch die Ursache dafür ist .

man als Entstebungsjahr der .«Zuflucht "
Rter auch das letztgenannte Kahr fälschlich nen-
3«n hörte . Dieses neue Rasthaus , wie es ge¬
konnt wurde, war ein Steinhaus mit einem rich -
vaen Wohnraum und zwei Zimmern mit je
° 'Nem Bett für fremde als Uebernachtungs-
gologenheit. Auf Bildern vom Kahr 1866 sieht
b^an bereits einen größeren Stallanbau , und
g 'n Rippoldsauer Führer aus den sechziger Fall¬
en berichtet von der «Zuflucht" , daß sie „ein
Ntes Bauernhaus mit Schindeln" sei . Der erste
^ irt dort oben war Anton Weiser . Er hat vie -
N Menschen das Leben gerettet, denn in harten^ intern suchte er regelmäßig vor dem Schlafen¬
gehen den Kniebispaß nach etwa Verirrten ab.

.Ücin im Winter 1834 hat er auf diese Weise
Menschen das Leben gerettet . Wie sehr sich
Name dieses Mannes im Volk erhalten hat,

Hetzen wir daraus , daß wir heute noch von
g^en Leuten die Bemerkung hören können :
7^ ' r gehen zum Beiser.

" wenn sie sagen wollen,g?h sie zur Zuflucht gehen . So baut das Volk
^äcm verdienten Mann ein Denkmal in seinem
Herzen !
- ' htt Kahr 1008 war das Haus noch unver-

so , wie es errichtet worden war . Da -
Ms übernahmen es Gastwirt Schmelzle und

die schon im gleichen Kahr das Hotel in
- cher jetzigen Gestalt erbauten , Mer das alte
^ oinhaus inmitten des Gesamtbaues stehen lie -

Das Nebengebäude über der Straße kam
^ gkor hinzu. So besteht also die .^Zuflucht " jetzt
§ kad« hundert KMre , und zugleich begeht die
^ ilie Schmelzle dort oben ihr 25jähriges
^ oiläum. Der alte Wirt Schmelzle, der erst
^ oinigen Kahren gestorben ist und bis in sein

Alter ein sicherer Schneeschuhläufer war .
vielen Schwarzwaldbesuchernbekannt. Auch

«^ ot im Winter manchem einsamen Wanderer
Rolfen . Einer der bekanntesten fälle war das

Verirren eines Oppenaner Metzgers, der in
einer Nacht mit 16 Grad Frost sich zwischen Ale¬
xanderschanze und «Zuflucht" verlaufen hatte
und am frühen Morgen von Schmelzle dicht vor
dem Haus angetroffen und geborgen wurde.
Vierzehn Monate lag der Mann , der in seiner
Kleidung vollkommen vereist gewesen war . an

den folgen dieser schlimmen Nacht im Kranken¬
hause.

So geht die .Zuflucht"
, die inmitten der wei¬

ten Kniebiswäldcr oben auf dem Gebirgskamm
in beinahe 1606 Metern Höhe liegt, zuversicht¬
lich in ihr zweites Jahrhundert hinein. Sie ist
nun zwar ein gröberes und modernes Haus ge¬

worden, aber doch im alten , guten Sinne eine
Zuflucht für den Wanderer und Erholungs -
suchenden geblieben . Und vielleicht bewahrheitet
sich auch die Hoffnung ihrer Bewohner , daß in
absehbarer Zeit an Stelle des 1914 abgebroche¬
nen Aussichtsturmes auch wieder ein neuer
Turm erbaut werde . M . P.

Mit dem „ Alpenwande ? er “ von Ost nach 'West .
Nord-Südverbindungen hat es im deutschen

Alpengebiet schon immer gegeben . Sie sind schön,
aber sie haben einen Nachteil — sie führen allzu
schnell wieder über die Berge hinaus . Nun aber
ist ein Projekt im Werden, das dem südbaycri-
schen Reiseverkehr neue Möglichkeiten erschließen
wird : die A l p e n - Q u e r st r a tz e . Sie wird
von Osten nach Westen , vom Königssee bis zum
Bvdensee , am Fuße der großartigen Gebirgs¬
züge vorüberführen und viele reizvolle Berg-
ortc, die bis vor einigen Kahren abseits der
großen Straßen lagen, dem Verkehr erschließen.
Auf der Linie dieser kommenden , bedeutungs¬
vollen Alpenstraße fährt seit zwei Kahren die
Reichspost mit ihrem großen Aussichtswagen ,
dem „Alpenwandcrer", dessen Strecke in die
Rundreisekarte der Reichsbahn eiugeglicdert ist .
Die Strecke beginnt in Berchtesgaden , dem
schönen Kurort in der südöstlichen Ecke Bayerns .
Sv klein dieser im Westen , Süden und Osten ,
zum Teil sogar auch im Norden von Oesterreich
umschlossene Zipfel deutschen Landes ist , so ent¬
hält er doch ein Stück Äergwelt, das in den
Alpen seinesgleichen sucht . Es ist das Reich des
gewaltigen W a tz m a n n , dessen mächt-iae Spitzen
als Wahrzeichen über Berchtesgaden stehem Hin¬ter dem Orte aber, wie in einer Sackgasse ver¬
steckt , birgt das Berchtesgadener Land inmitten
einer grandiosen Gebirgslandschaft den Kö¬
nig s s c e . Zweitausend Meter hohe Felswände ,der Wall des „Steinernen Meers " und die
schroffe Ostwand des Watzmann , steigen säst senk¬
recht iiber dem smaragdgrünen Wasserspiegel auf .
Zwischen den dunklen Fichten , deren Wurzeln
sich in den Fels krallen, stürzen die weißen Bän¬
der der Bäcl>e in rauschenden Kaskaden zum See
hinunter .

An der schmalen Pforte , die den Zugang zu
diesem Zipfel Bayerns bildet , liegt --- nur 18 di<

Schloß Neus chwanstein ,
herrlich gelegene Schöpfung des Bayernikönsgs Ludwig H.
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Der Floriansplatz in Partenkirchen .

noJdl -Schworewdd?

Ziel aller Erholungsbedürftigen
TENNIS I REITSPORT / KURMUSIK

Ideales Freitchwimm-,Luft- und Sonnenbad
mit großer
Waldliegewiese
Preisermäßigungfür Älbtalbahn-
Reisende an den Bahnschaltern
Karlsruhe und Ettlingen

-Arche und örfjotung dürft £uftt Sonne, Wald und Wasser* “
Hotel Römerbad . .
Park -Hotel . . . .
Sdnrarztrald -Hotel .
Kurhotel Saupe » .
Hotel Engler , , .
Hotel Waldbaus , .
Hotel Meifiburger .
,Hotel Sonne . . . .
Pens. Haus Roseneck
Pension Heink « . .
Pension Llngjn . .

nMrtsdnviinmbad(Familien !). 26.4° CJ / flied . Bider / Herz / nerven / Kreislauf / Stoffwechsel

BADENWEILER
Thermelkurort Im Schwarzwald 4S0 m 0. d. M.

reduzierten Minima
170B.. P. y. 9.—M. an Pension Ehrhardt
100B„ P. t . 8.50M . an Pens . Haus Ruppert
75 B., P. 8.— M. an Pension Haus Anna
60B., P. v. 6.75M. an “
50B.. P. T. 6.75M . an
50B.. P. Y. 6.75M . , o
30B., P. ▼. 6.—M. an
208 .. P. t . 5.50M. an
45B .. P . T. 6.75M. an
36B., P . t . 6.50M. an
35B.. P. t . 5.75 M. an
30B.. P. ▼, 6.50M . an
28B.. P. t . 6.75M. an

Iprilte :
25B.. P. t . 5.50M. an
20B., P. t . 5.50M. an

^ - 15B.. P. t . 5.50M. an
Pens . Anna Wenxet 15B.,P . T. 6.50M . en
Ltndhs . Krautinger . 128 .. P. t . 5.50 M. an
Pension Klein . . . 10B.. P. T. 5.— M. ao
Pension Haus Vogt 8B ., P. t . 5.— M. an
_ Kurbesirk II :
Gasthaus ». Ochsen . 15B., P. y. 5.— M. an
Pens .Hs .Sonnenheiro 15B., P. t . 5.—M. an
Gafth . x. wild . Mann 9B .»P. Y. 4.50M . eo
Pension Villa Berta . 8B „ P. Y. 4.50M . an
Pension Bethesda . 8B.. P. t . 4.50M . an

Kilometer von Berchtesgaden entfernt — daS
weltbekannte Solbad Reichenhall . Daß
alte Salinenstädtchen mit seinen malerischere
freskengeschmückten Häusern und dem gepflegten
Kurviertel mit herrlichem Park und hellen BA-
len zwischen Gärte » lockt auch Gesunde zu länge¬
rem Verweilen. Von Reichenhall führt der Weg
größtenteils die Kette der Alpen entlang . Zwi¬
schen riesigen Laubwäldern, Wiesen und Feldern
sind Dörfer mit den für Südbayern charakte¬
ristischen zwiebeltnrmigen Kirchen verstreut . In¬
mitten dieser bäuerlichen Landschaft, aber doch
isoliert aus einer Insel im riesigen Chiemsee ,
hat sich König Ludwig II. sein weltberühmtes
Schloß Herrenchiemsee erbaut . Mit diesem letz¬
ten Prunkschloß , das in Europa gebaut wurde,
verwirklichte der König einen seiner phantasti¬
schen Märchenträume.

Bevor Garmisch - Partenkirchen , das
Ziel der ersten Tagesctappe unserer Alpeufahrt,
erreicht wird, dutchfährt der „Alpenwanderer"
noch eine Reihe der bekanntesten Kurorte und
Sommerfrischen der bayerischen Alpen . Das
Moorbad Aibling im Mangfallgau , Schliersee
und Tegernsee, das berühmte Jodbad Tölz , das
Geigenbaucrdorf Mittenwald mit seinen bunten
Häusern liegen am Wege.

Hinter Garmisch führt die Reise aus dem hoheu
Bergkessel mit dem Zugspitzenmassiv heraus , vor¬
bei an der Ruine Werdenfels, an Schluchten und
stürzenden Wasserfällen . Die lieblichen Dörfer
Farchant und Oberau bleiben zurück, aufwärts
windet sich die Straße in weiten Kehren, bis auf
der Paßhöhe, am Fuße des Labergebirges, Klo¬
ster Ettal erreicht ist. Die Kuppeln seiner be¬
rühmten Rokokokirche weisen weit ins Land ,und der nicht minder berühmte „Ettaler Kloster¬
likör " wartet schon aufs Mitgenommenwerden.Nun folgt die Straße dem Ammersluß und ist
bald in Oberammergau , dem weltbekann¬
ten Passionsdors mit den entzückenden , bemalten
Häusern, über denen das steinerne Wahrzeichen
Oberammergaus , der Kofel , ausragt . 1934, zum
300jährigen Jubiläum des Passionsgelübbes der
Oberammergaucr , wird hier wieder gespielt wer¬
den. Weiter geht es auf Unterammergau zu.
nach S a u l g r u b und Bayersoien, immer mit
der Aussicht auf Heimgarten und Herzvgstand.Dann ist das Hochland , das Hochmoor , zu Ende.
Felsenzerrissen klafft ein tiefer Abgrund. Das
ist die wilde Ammerschlucht , auf deren Grund die
Wasser tosen . Die Echclsbacher Brücke spannt
ihren 180 Meter weiten Bogen freitragend dar¬
über, ein Wunder deutscher Technik!

Nun kommen Wälder heran . Einsame, stille
Wälder. Mitten in dieser Weltabgeschiedenheit
liegt die schönste Rokokokirche Deutschlands. Nur
einmal alljährlich erwacht sie aus ihrem Traum .Am Schutzengeltag (3 . Septembers zieheil Tau¬
sende von Wallfahrern zur Kirche in der
Wies und ihrer wundertätigen Heilandstatue,'dann ist ihre goldene Pracht Sammelpunkt aller
Fremden . — Wieder geht 's durch Wiesen und
Wälder, durch die Dorfstraße von Stein¬
gaden . Immer großartiger wird die Landschaft.Wie Kulissen rücken im Sonnenschein neue Berg¬
ketten heran . Der Bannwaldsee bleibt zurück,und da steigt es vor uns auf , kühn auf hohen
Felsen ins Himmelsblau gereckt — rechts die alte
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Burg Hohenschwangau, links das schimmernde ,weiße Märchenschloß Neuschwanstein, unter dem ,160 Meter tief , die finstere Pöllatschlucht vorbei¬
zieht. Da ist auch schon Füßen . Seine Hochburg
grüßt aus bas Häusergewirr herab. In den alten
Gassen und Winkeln der Stadt am rauschenden
Lech träumt noch das Mittelalter , überschattet
von den Bergen , die in die Straßen hinein¬
schauen . Weiter geht die Fahrt ! Bald taucht
links die Ruine Falkenstein auf, dann folgen das
reizvolle Pfronten , das kurioserweise aus 13
Ortschaften besteht , Nesselwang , Rettenberg mit
der ragenden Kirche, davor noch Wertach, und
dann die beliebte Sommerfrische Sonthofen .
Damit sind wir auch schon eingezogen ins Ost¬
rachtal, und es dauert nicht lange , bis wir in
Oberstdorf einfahren , dem südlichsten Markt¬
slecken Deutschlands. Höfats , Mädelegabel und
Nebelhorn überragen den bedeutenden Sommer¬
und Winterkurort , der jährlich von 46 000 Frem¬
den besucht wird.

Aehnlich schön liegt im oberen Allgäu I m -
menstadt , dessen Äergwälder beinahe bis in
die Straßen der kleinen Stadt hinunterreichen.
Wir folgen dann den Ufern des blauen Alp -
sees , und schon taucht ein neuer entzückender
Ort des Allgäus auf : Oberstaufen mit sei¬

ner alten Burg - Das nächste Städtchen , auf das
wir treffen , ist Lindenber « , bemerkenswert
durch feine große Strohhutindustrie und die schö¬
nen Häuser. In Scheidegg . einer anhei¬
melnden Sommerfrische , haben wir bereits die
Wasserscheide zwischen Donau und Rhein
überschritten. Die Weitzach , die uns mehrmals
begegnet, führt ihre Waffer schon dem Rhein zu.
Fern im Westen blauen die Ŝchweizer Berge .
Es geht eine herrliche Paßstraße hinunter , dort¬
hin. wo glitzernd am Horizont der Bodensee
leuchtet . Das hügelige Land ist ein einziger
fruchtbarer Garten , über und über blumenüber -
sät und mit malerischen Mühlen im Bachgrund.
Der See wächst heran , Türme grüben , der
Wagen donnert über eine Brücke . . . alte
Straßen , gotische Häuser, ein weiter Platz, vor
dem das Wasser leuchtet . . . Wir sind am Ziel
in Lindau , der deutschen Inselstadt . Es ist
Abend. Tie Sonne geht unter über dem B o -
denseo , dem Schwäbischen Meer , und friedlich
ziehen die weißen Dampfer draußen ihren Weg.

*
Die Rundreisekarte der Reichsbahn, in die die

hier beschriebene Kraftpost-Alvcnfahrt einbezogen
ist , bietet eine FahrPreisermätzigung von 25 Pro -

Durlach

Herrenstr . 21. Straßenbahnhalte¬
stelle Rathaus . Anerkannt guteKüche, ff. Weine und Biere.Gemütl. Lokalitäten.

Inh . Emil Seyfried.

Durlach

Calti Luginsland
Auf halber Höhe des Berges.Herrliche Aussicht. Bestsref .Familienkaffee mit ela. Kon¬ditorei. Weine und Biere.Tel. 410 . Bes. : E . Wagner.

Turmberg Durlach
Restaurant FriedrichshOtie
mit prachtv. Ausblick auf Rhein¬tal . Schwarzwald. Pfalz . GroßeTerrasse . Vorzügliche Küche,ff . Weine . Monincer Biere.

— Bergbahn-Endstation . —
Neue breite Autozufahrtastraße.
(Siehe besondere MarUernngs-

tafeln).

Durlach
Bibel - u. Erholungsheim

Beetamofohlen für Erholungs¬
bedürftige. Pensionspr. Mk . I—
bis 3.26 uro Tag. Anfragen a. d.
Leitung des Hauses.

Barghausen
Der beliebte Ausflugsort der
Karlsruher (18 Min. Fahrzeit
mit der Bahn ) .
Gaffhaus zumAdler
Bekannt gute Küche, ff . Weine
u . Felsbier. Schöner Saal und
Nebenzimmer . Vereinen beson¬
ders empfohlen. Tel . 442 Durlach.Besitzer-, Johann NQckles.

Etzenrot («mal)
Älz .Slrauß
10 Min . v. Bahnhof Etzenrot.
Bekannt gut u . preisw. i . Küche
u. Keller . Beliebtes Ziel f . Vereine.Pens , zeitgem. Tel. Ettlingen 268.

Besitzer: Ang. Dahllnger
(früher Karlsruhe ).

Höhenluftkurort

DOBEL
730 nt fi. 30t. Württ. Echwarswald .
zwischen Wildbad u . Bao«n -Baden .Ruhige Lage, Inmitten berrl. Tan¬
nenwälder . Bes. geeignet sür Ner .
vüse , Her, - u . Asibmaleidende. Pro¬
spekte durch Kurverwaltung u im
Karlsruher Tagblatt erbältlich.

Bad Wild bad
Hotel Kühler Brunnen

Nächst dam Bahnhof. Gut bür¬gerliches Heus in ruhiger, freierLage. Groß . Gartenreetaura nt.Anerkannt vorzügliche Verpfle¬gung. Pension von Mk . 5.— ah .Garagen. Toi . 574.
Besitzer: Ernst Hisele .

Wildbad

Windhof
Behaglich vornehmer Familien¬
gasthof. oberhalb d. Enzanlagen.
Inmitten von Wiesen , Wald
3 Minuten, Freibad 1 Min vom
Hause . Große Glashallen und
Terrassen Wicsen-Caf6 . Pen¬
sionspreis von Mk . 5 an. Ga¬
ragen. Tel . 205. Bes . : Fr . Treiber.

EnzklÖsterle

SÄ » zur Krone
Abseits der Verkehrsstraße in
ruhieer Lage. Staub- u . lärm-
frei . Zeitgemäße Preise . Groß .
Garten. Liegehalle. Tel . No . 2.

Besitzer: W. Strasser.

EnzklÖsterle
Privat -Pention

Keppler
Erhöht , staub- u . lärmfrei - in¬mitten von Wiesen , nächst Tan¬
nenwald. Vorzgl . Verpfl . Zeitgem .billige Pension«- und günstigeWoohenendpreise. Prospekte d .

„Tagblatt “ u. den Bes. Keppler.

EnzklÖsterle (bei Wildbad)

Pension Klainer
Neueinger. Fremdenz. mit Bal¬
kon . Terrasse . Großer Garten
am Walde, Sonnenbäder. Beste
Verpfl . Eigene Milchwirtschaft.Volle Pension 4 Mark. Vor- u.Nachsaison ermäßigt, Tei .-Nr . 11.Prospekte beim Karlsruher Tag¬blatt erhältlich!

EnzklÖsterle (bei Wildlbad)
(602 m. ü. M .)

!$& z.Waidhorn
Altbekannt, gut büngerl . Haus.Gute Verpflegung. Mäß. Preise.
Eigenen Forenenwasser. Garage.Mehrmals täglich Autoverbm-
düng mit Wildbad. Teil . 14. —
Schwimmbad beim Hause . Pro¬
spekte durch Besitz, und Tagbl.Paul Zipperlen.

Enztal -Enzklösteile
Gasthof und Pension

zur Enztallust
Altbekannt, gut. bürgerl. Haus.Gute Verpflegung . Mäß . Preise.
Auto -Verbindung Wildbad—Freu¬
denstadt. Big Metzgerei , großer
Garten . Prospekte b . Tagblatt

Telephon Nr. 4.Besitzer: Gg . Grötzlnger.

Enztai -Enzhiosterio <eoo m n . m >
Kurhaus Heischeihol

(Eigene Parzelle )
Tel . Nr. 13 . Bin liebl . FleckchenErde am klar. Bächlein u . Tan-
nenhochw mit schön , uarten -
anlagen. Ein Landschaftsidyll,das so recht zur Ruhe u . Ent¬spannung der Nerven einladetNeuerb. Saal. Platz f, Spiel u .Sport. Preis bei 4 Mahlzt. Mal .Juni JC 4 .— Prosp . d . Tagbl.

Bes. : G. Frey

Gompelscheuer
b* l KnektOsterl « . 700 m Q. M .
zwiech . Wikfbad u . Freudenetadt

100 Z.
Vorziägil . Bewirtung . Zeitgem .
bill. Preise. Tel. 9 EnzklÖsterle .
Neuer Besitzer: Theodor Vogt

Betenfeld soo m ü .m.
Kumoiei Oberwiesenhol
Kl . Wasser. A.D .A .T .-Hotel. Sport¬
platz b. H. Tel. Echönmünzach 69.

Besenfeld , DOOmOJIl.

fialotrenlionSonne
BeetempfoMen , neuzeitlich ein-
fsrichtet. Fließ. Wasser. Garage’ens .-Prei« 8 .50—4.00 . Prospektduroh d . Tagblatt u . den Be¬sitzer Ernst Pfeifle.

Besenfeld 800 m U. d . M.
oasthoi- Pension zum „Löwen“
Mitteln, zw . WiMbad u . Freu¬denstadt . Haltestelle d. Kraft¬
posten. Gut bürgerl. Haus . Neu -
seitlich «Inger. Liegehallen u.
•Wiesen . Garage frei . Tel . 54 .
Prosp. d. Bes . u . i . „Tagbl.“Besitzer : G . Kllgus.

im Schweinbachtal. inmitten des
Hochwaldes. Liegewiesen. Liege¬halle. Bäder. Terrassen . Frei¬
badgel. Pension Mk . 3 .80—4.50.Bei Voranmeld,mg BahnabhoL
m. Kraftwag . Hlrsan (Schwarz¬wald). Tel. Calw 324.

Bad Llebenzell

Villa Zell
Adolf -Hitlerstr . 265. RuhigstesHaus a . Pl . Diätküche. Liege -
tetrasse am Wald. Pens . 4 Mk.

Penk. KlülM muSchwzw
ältest b. empf. H . a. Platze,1. Höhenl. am Walde, fl. Wasser,Garage, gr. Garton. f . bürgerl.Küche. 4 Mahlz . PensionspreisVor- u . Nachsais. 3.60 M. Juli—-August 8.80 Mk .

In freund!
P . Tag,
u . Wiesen . Frau Klara Senn ,henn, Gündringcn b. Nagold .

Benutzen Sie das

MM
9 HB

Mitteleuropäische
Hotel -Adreßbuch

Verlag Oscar Born , W, - Barmen
Mitglied des Relchaverbandes der AdreSbuoh -Verleger

Rastatt

Konditorei - Caf6
Moritz

Altbekanntes Osi6 mit feinster
Konditorei, im Zentrum gelegen .
Gute AutoparkmögiSchkoiten ,

Bühlertal
Gasthaus z. Löwen . - Metzgerei.Besitzer: Reinhard GretheL
Vollständig neu erlbeuutes Haius .
Schöner Saal für Vereine und
Gesellschaften bestens geeignet.Herrliche Fremdenzimmer, vor¬
zügliche Küche. Reine Weine.Ia . Schrempp-Printta -Biere. Auto-
garag». (Tel. 692 Amt Bühl.)

Ottenhöfen

Sehwarzwaidhaus
TM8I8

Priratpeusion . Haus I . Rangert
Staub - u . lärmfrei . Groß. Ga®$*
Fl . W . ZentraJhag. Zimmer **■
u. ohne Pension..

Netiteeier
Gasthaus zum

»Lamm «
BeJidbtce AiusfLugszici d . Karls¬
ruher im Reibgebiet . Ausschank
d. Winzerg'eiioiSöenschiaft. Srpez. :
Neuw. Maiuerwein . Voraüigltfche
Küche (ForeUen ) . Schwarawäld.
Bauernstube. EÜgemt . H . Graf .

Kurhaus - Restaurant
Kattee aimim

bei Btthl. Bevorzugter Ausflups-punkt u . Kuraufenthalt . Einzig¬
artige Aussicht. Frei gelegen ,
rings von Tannenwäldern um¬
geben . Beste Verpflegung. Pen¬
sion von 4.50 M . an. Auch große
Räume f . Vereine, Schulen. Ge¬
sellschaften. Teil. Bühl 566 . Post¬
hilfsteile. Besdteer : R. Grässel.

Sand
Der Sand iTt wieder als Kurhaus
geöffnet. liegt tut Zentrum des
Kurgedtetes der Badner Höh«, i . d.
Näh« der Sandfee . Babnftat . Bühl
u . Baden -Baden . Pension ab 8 J ( .
Prospekt. F . Hufe.

vltenüülen
im Lckvarzvalä

311—1000 m . ü . d . Meer. IdyM .
Luftkurort am Fuße d. Hornis¬
grinde. Stütz-punkt für Ausflüge
n . Rufrestein. WiWsee , Hornis¬
grinde, MuanmeJsce, Allerheiligen,Kungarten u. Kurkonzerte. Täg¬
lich Kraftwagen -Rundfahrten.
B«estg,eftihrte Gaethöfe u . Pen¬
sionen . Zeitgem. Preise . Proep.u. Auskünfte d. Verkehreverein .

Bühlertal

Gasthaus zum
»Adler «

Aäübek . gut bürgerl. Hau* . Vor¬
zügliche Verpflegung, ff . Weine.
Mondnger Bier; Größter Saal m.Theaterbühne am Platze . Ver¬
einen si . GefceUschiaften best¬
empfohlen . Be* . : Otto Haungs.

Ottenhöfen
Gasthof und »
Pension zur Ulll/rt

Gutgeführt ., neuzeitl. eingeridü-
Fiamilieithaua . Gemütl.. stilecâ
Bauernstube . . Liegwviöse . A«**
bliokreiche VeramtiA. Sonn«®*
bäder am Achenbach penßi <*JJab 4.—. Prosp . d . Bes . u.
Tagibl . Toi . 288 Kappelrodeck .
Bes . Bh. Schneider.

Affental

Gasthaus zum
»Auerhahn «

Schönstes Ausflugsziel im Reb-
land. Großer Saal u . Garten fürVereine u . Gesellschaften best¬
empfohlen. Spezia 1. : AffentalerBeerwein. Bes . : CI. Winkler.

*

Ottenhöfen
Galthaus und e Ikl ^ S B t ,Pension zum Ell \ lE >
direkt b . d . Kirche am Kurgart-
Neurenov. Zimmer. Bestfcekanm -
Familiengasthaus . Pension 4 Mt'
Für Toiuristan billigstes Nacht¬
quartier . Gemütl. Gesellschaft®"
Säie f. Vereine . Prosp . d . Be®-
u . im Tagbl. Tel . 282 KaPP el"
rodeck . Bes . Fr . Roth.

Atfaem

Hotel
Deutscher Hof
Der moderne Hotel-Neubau

am Bahnhof.
Fl . Wasser. — Zentralheizung.
— Garage. •*- Telephon 544.

Ottenhöfen
Hotel u . Pension

Wagen
IdeaJ geführt . FanuHdeugaethAn®"
Fl . W . Zhzg . Tennie. Spott»
Ehg. Park . Pension v . M . 4.— ®3*
ProGp. d . Besitz, u . im TagfcjfTeL 485 Kappelrod . Bes . K®”
Wleber.

Sasbacfawalden
easuioi zum „Badischen Hör

Inmitten d . Ortes. Kraftpost -
haltestalle. 2 Min . v . Schwimm¬
bad entfernt . Fremdenz. in aus-
sichtsr., luftig . Lage. Gut bürgl.Küche. Reine Weine . Mortinger
Export . Zeitgem . MB . Pensions¬
preise. Tel . 583,Achern . Prosp. d.
Bes . u . Tagblatt -Büro.Bes. : GnZtav Zink Wwe.

Ottenhöfen

Pension »LtSrNSN
am Ausgang d. Ortes in idy'J-landschaftl . Lage, hinter macht-
ScäiiWaitewaldtannen . Bevoraaigt-
Sommeraiufenth . Pension ab 4."
Zentmlhzg. Garage. Eig. Auto-
Forellenfischerei. Prosp . d . B*®‘
u. im Tagbl . Tel . 292 Kapp®1"
rodeck . Besitz. J . Spiingmaniu

Ottenhöfen

Gasthaus zum
Adler

direkt am Kunearten . Gut ge¬führtes Passantengasthaus , ff.
Uhner Bier. Naturreine Weine.
Eigene Konditorei u. Bäckerei.
Bes . Wilh. Huber.

Ottenhöfen
Oasthof und Dfl | | | f | M
Penlion zum mI IIUII

Altbek. bestempfohl. Heus . Vor-
zügl . Küche. Prima Weine *•
Biere. Neurenov. Saal u. Fre®"
denzimm . Pension ab 4 Mark-
Wochenende Mk . 6.50 . Tankst.
Garage u. Auto vermiet* , Prosfi:d. B^ itz . u . i . Tagbl.

’Tel. 20“
Kappelrod. Bts . Albert Schnurn

zent. Die Karten haben eine Geltungsdauer
von 36 Tagen . Die Reichsbahn öffnet ihren
Reisenden drei Möglichkeiten , diese Fahrten aus¬
zukosten : Die erste Rundreise führt von Mün¬
chen nach Lindau mit der Bahn , dann vonLindau nach Garmisch-Partenkirchen mit der
Kraftpost und zurück nach München wieder mit

der Bahn . Die zweite umfaßt die Streckt
München — Garmisch sEisenbahn) , Gar mischt
Füssen sKraftpost ) und Füssen—München
bahn) : die dritte München—Bad Tölz lEiseH
bahn ) , Tölz —Mittenwald lKraftvost) und zuru?
mit der Bahn nach München.

Sofie Rützitt .

II Ä

Neben den romantischen Wasserstürzen, die
allen Teilen des Schwarzwaldes ihr besonderes
Gepräge verleihen , bedeuten üte vielfachen gro¬tesken und zum Teil alptnähnlichen Felsgebildeim Gebirge eine für die Feriengäste und Wan¬
derer besondere Anziehungskraft , kommt doch
gerade in den Felssindltngen und den wuchti¬
gen Gesteinstürmen die betonte Urwüchsigkeit
unseres Schwarzwaldes trotz aller modernen
Neuerungen vollauf noch und am besten zumAusdruck. Die auf das ganze Gebirge verteil¬
ten, felsigen Höhen werden mit Vorliebe von
der Fugend , aber auch selbst von erprobten
Alpinisten , als Kletterschulen benützt .

Im nördlichen Schwarzwalöe erfreut sich der
Battert , oberhalb des „Alten Schlosses" bei
Baden -Baden , eines regen Zuspruches kletter-
lufttger Wanderer . Von der sogenannten
„ Felsbrücke" aus werden die malerischein
FelSwänder , Türme und Kamine gerne ver¬
sucht . Eine wettere Schwarzwälder Kletter¬
schule trifft man im Go ttsch lä gt al « , un¬
weit des Edelfrauengrabes bei Ottenhöfen . Ineinem grünen Waldtale erheben sich wildzer¬
rissene Felskämme , mächtig und steil empor-
ragenö, die unter dem Namen „KarlsruherGrat " gehen. Diese FelSpartten , darunter
der Falkcnschroffen, Brenteschroffen und der
Rappenschrosfen, erfordern alpine Felskennt -
ntsse.
_ Weitere imposante Felshöhen finden sich bet
Herrenalb , wo der „Falkenstein " im vor¬
deren Albtal Möglichkeiten zu Kletterpartien
gibt : auch im Gebiete der Teufelsmühle , in
etwa 706—966 Meter , gewähren einzelne riesige
Felskolosse in ihrer merkwürdigen Gestaltung
Reize und Verlockungen zum Klettern . Urge-
waltige Felsblöcke lagern im Gebiete der Ba¬
dener- und Bühlerhöhe . Am Wtedenfel -
s e n und am Bären st ein befinden sich
kleinere Kletterschulen an den dortigen Fels¬
sindlingen .
. Zahlreiche bizarre Felsbilöungen finden sich
im Südschwarzwald vor . Am Hirschsprung
im Höllental steht man häufig Alpinisten ihre
Künste erproben. An einem der zackigen Fels -
türme stürzte vor einigen Jahren der bekannte
Schwarzwälder Sktläufer Dr . Tauern bei
einer Kletterpartie tödlich ab - Zluch im Ge¬
biete des Feldberg verlocken die umfangreichen
Felsszenerten am Ost - und Nordhang des See -
bucke - zu Kletterpartten . Besonders den Feld -

l fee umgibt eine kleine Welt von ragenden
sen von teilweise gigantischen Ausmaßen , ^
zugleich ein feffelndeS Naturschauspiel herv"^
zuzaubern.

Felsungetüme . Felstore und bizarre
steinsbtldungen von urtümlichem Reize ,mit zerklüfteten Zinnen und Simsen , wie ^

' VY

Das Felsenkreuz bei Todtmoos.

sie sonst nur im Alpengebiet trifft , beS^S z
man auch im Wutach - , Gauchach -, im Alb - ^
Schlüchttale, im Wehr- und Stetnatale , ^
z. B . der Schweöenfelsen Berühü"«

^ ,
erlangt hat . Auch der Ravennafe ^

>
oberhalb Höllsteig im Höllental , bildet
Sehenswürdigkeit : vor allem gewähren

t
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Wandern und Reisen Seite 3

i N $en Felsfindlinge in den entlegenen
, /"'arzwalbtzochtälern als Reste der Eiszeit
i !!^ssante Anblicke , und wenn zwischen ihren
kosten Häuptern die Bächlein in weißen

Bündeln und Strähnen dahinsprudeln , wirkt
sich stets die erhabene Romantik und Poesie
des Schwarzwaldgebirges aufs neue auf den
Beschauer aus .

,jc ' Karlsruher Naturfreund « 6t von Herrenalb
) hinaus aus die 900 Meter hoch aeleaene Teu -
i « ^ hic . oder er lenkt sein« Schritte aus den Hoh-
> Iti,

^ ^ wcizcrkops oder Dobel , um auch von dort
■i R Rundblicke au genießen . Aber auch für schlechte
i ,?«erer gibt es im Albtal auch bei Reichenvach.
. ^ snsteinbach und Marrzcll viele lohnende Sva -
, <^ nge . snan braucht deshalb von Karlsruhe auS
j iPL hatten Reisen au machen, um ein herrliches
; "uchcn Erde au durchwandern , Berae , Täler . Wäl -
i t blühende Wiesen im steten Wechsel ! Wo die
^ "derer ihren Fuß hinlenken , finden sic stets aast-

« tätten der Einkehr .
' lkchbaumwafen .

! f *1 Muratal -Luftkurori ist ein kleines Idvll für
J; Zwischen Sckönmünaach und Raumünaach ac -

selbst Bahnstation . i,'t er dank seiner ruhiacn .
«. !?? !chastlich bcrvorraacnbcn Laae als Sommeraus -
7 Alt bcsuchcnswert . Im Gasthaus - Pension „Zum
: dem cinaiaen Gasthos auf diesem reiacnden
^ Achen Erde , ist man aut und billia unteraebracht .
1 »Weiche Svaaicrstretfen führen an die Mura . aur
t t^ aschjfserstraße mit den umliegenden arünen
« und Heustadeln , in verboraenc Wälder und ae-
; Anisvolle FelSszencrien . Di « Herrenwics und
- Mseck sind von Kirschbaumivascn in beaucmcm .

■ ^dauerndem Aufstieg erreichbar .
hdnmünaach .

.- w? Kurvercin vropaaiert den Ort als den „ruhe -
. Ödenden. Hera- und ncrvcnheilenden " Luftkurvlatz
- !? ,hat damit aweifellos sehr recht . Schönmünaach
l £ “« 1« all die Vorzüge . die der Erbolunasuchenbe
' . ersehnt. Da ist die vlätschernde Mura ober die

leicht auirlende Schönmünaach im seitlichen Bergtal ,
da werden Sonnenbäder und Forellensana ermög -
licht, acruhsamcS Erholen am Bachbctt oder in den
würziaen Hochwäldern , di« sich buchstäblich kilometer¬
weit von Schönmünaach aus in dir Fernen und Wei¬
ten verlieren und in denen , als begehrte Ausfluas -
und Rastatele . heimliche Seen verboraen lieaen . Eine
schöne Waldstraße führt inS forsteinsame Zwickgabel ,
wo man im „Gasthaus aum Mohren " nute und
freundliche Untcrkunst findet . Weastreisen führen
von hier übers Lanaenbachtal aur Hornisgrinde .

Aff « ntal .
Im hintersten Winkel des Bübler Reblandes

schmiegt sich der berühmte Weinort Assental an die
leicht ansteigenden Wctnhügel . Laub - und Obstbäumc
umrahmen seine heimeltaen Behausunacn . Im
„Auerhahn " treffen sich die Freunde eines auten
Tropfens . Der Inhaber , ein berühmter Iägcrs -
mann , ist bereit , jedem Gaste die „Grell " au zeigen ,
jenes treue Rehlein , das allein ober in Begleitung
in die nahen Schwarzwaldberae au streifen pflegt . um
stets nach einer solchen Wandcruna wieder in den
„Auerhahn " zurückzukehren . Zwei junae Rehkitzlcin
leisten seit einiacn Wochen der vieriäbriaen Reh -
mutter Gesellschaft! Ein trautes Idyll , das sich vor
der aastlichen Stätte offenbart !

Auto st ratze auf die HorniSarinde .
Im Zug der Schwarawaldhochsiratze ist im Norbteil

des GebiraeS nun die Autostraße aus die Hornis¬
grinde . die mit ihren 1184 Metern der höchste Gipfel
dieses KammabschntttcS ist . fcrtia acstellt und dem
auständtaen Kreis in Obhut gegeben worden . Diese
Straße bildet die Fortführung der von Baden -Baden

Gernsbach

Pension Schmelzte
„“'■Ujeb -Klumpp -Str . 14. Fern¬
em c“6r 559. Neu erbaut , reiz -
(.{f . lreie Lage . Neuzeitl . ein-
n rlcatete Fremdenz . m . Balkons ,
k . Zentralheiz . Fließendes
V »»«er . Bäder . Behagl . Aufent -
1»,L k. Erholung :* . 20 Betten .
»A“ *e Preise . Pro so . d . Bes .

Tagblatt .

Wnsbach
iäshfü . Pension z.KrcDz
f?*enüber dem Parkplatxe a . d.

Bestbek . btlraerl . Haus .
Heisende u . Touristen , »ow.

(s®reine bes . empfohlen . Großer
^ rtea . Garaae . Mäßige Pen -
"vLsvr . Telephon 378.
jes : H . Walter . Küchenchef .

Arnsbach
fcthaus -Pensionz . Wild .

"
{.Min y Bahnhof . Altbek . gut .
„Wzerl . Haus . Schöne Fremden -
ZhMer. Musiksalon . Großer
2iLa.?tlger Garten . Garage . Zeit¬
maß herab gesetzte Pensions -

Parkplatz .
Pensions -

_ Tel . 476 .
Bes . : 3 Langenbach .

Qemsbadi
- Pension Löwen

an der Murgbrttcke .
i». —okannt für Küche u . KeJ-
rSbGnoß. Saal f . Vereine . Tanz -

* Dllgl . Konzert . Für Pen -
lAare Sonderpreäne . Pross >. beim
T®P-: , Otto Maier , Kücfcemnstr .
Siphon 381 .

^ rnsbach i. Murgtal
Kurhaus Gernsbach
Ml - Restaurant - Kaffee
64 Großer staubfr . Parkterrasse .
k, ' °rzuEter Ausflugsort dar
thiöpruher . Garage . Forellen -

""t Tennisplätze . Tel . 201.
Tnh : Paul Ehlers.

^ genbrand (Schwarzw .) Bad .

Pasthofz.Ochsen
Telefon 209 Poihadi

Eingebaut , schöne Fremden -
teÜ?61- große Lokalitäten für
litj^ he. Big . Metzgerei (Forel -
PJi Schöne Spaziergänge . Mäß .“ ■*. Prosn . Tagbl . und Bes .

Bes . : August Geiser .

Forbach (Murgtal )

l Frleflrlctistiol
^ ***eführtes Haus . Neuzeit !.
b7*^tichtet . Fl . Wasser . Mäßige
>!?®2aspreise . -" erlangen d . Bes .

Tel . 20B Bea - V

Hotelprospekte
u . i. Tag -

Tei . 206 . Bes . : W . Wunsch .

jmunzoch
BIETET GUHEf
HEILT HEQZJ
UND NERVEN

SCHWIMMBAD-
«°»LS .'§LLrKL .

nmUnzach
Hotel Post

Hau » . 110 Betten . Eigen .
<,Z" 'M>nbäd . Lieaewtese. Dennis -

irorcllcnfischcrci. Garage .

° u . ..Taablatt " . Telefon 84.
î Besitzer : Fritz Hageumeuer.

Forbach
Idealster Erholungsort . Herrl .
gesch Lajre . TJmgeb. v . weitge -
äehnt Wäldern von 803—800 m.
Schönste Spaziergänge ringsum .
Strandbad . Gute , preisw . Hotels
m . fl. Wasser . Fischerei und
Jagdzel . Auskunft n. Prosp .

’ d.
Verkehrsverein .

Schönmünzach

öasttiof zum Ochsen
Gutbürgerliches Haus . an der
Dchdnmüne geleg . Garage . Tel . 88.

Besitzer Karl Bätsch.

Schönmünzach
Pension
Waldlrfeden

Erhöht« , staubsreie, ruhige Laar .
Neu bergerichtet. Mäßige Preise .

Bes. An«. Elben . Konditor .

Schönmünzach
Gaithol-renlion Schm

Tel . 12 Schönmünzach.
Bekannt f . gt. Erbolungsaufentb .
Erstklassige Küche . Liegewtese. Pro¬
spekt b. „Tagblatt " und Besitzer.

Fritz Heß. Küchenchef .

Schönmünzach

60 Betten . Gut« Lage, direkt an d.
Mur « . Badegelegenheit . Großer
Garten . Gute Derpflegun» . Pen .
sionsvreiS von 4 M an . Rener
Besitzer : Lore», Holaschnb . Tel . SS.

Schönmünzach

Rub . Lage a . Walde . Räbe Freibad
u . Tannenbochwald . Staubfr . Pen »
sion ab 3.00 Jt . Prosp . dch . Bes. n.
„Tagblatt ".

Schönmünzach
Banhof und renflon
zum siemnocK

Gut bürgerl . Haus in ruhig . Lage.
Zeitgemäß« Preis «. Telefon 18.

Besitzer Emil ©«16.

Schönmünzach

Pens . Bor - und Nachsaison %M)M,
Bes. : Elisabeth Bätsch Ww«.

Bestes HauS . Ruhige Lage. Herrl .
am Wald « gelegen. Vom . Bcrvfl .
Pens . Bor - und Nachsaison 3.00 .4!.

Schönmünzach

Pension Carola
Ruhige Lage, nächst d . Mura . Neu
renov ., schöne Frcmdcmim . Pen¬
sion Bor - u . Nachsaison 3 .50 Ji m.
4 Mablzeiten . Prosv . dch . Besitzer « .
„Taablatt " . Bes. Georg Rothfnb .
Telefon 28.

Zwickgabel <Post- und Bahnstation
Schbnmünzachl

5KL zum mohren
Ein », u . bcstempf. Haus o. Platze.
Zcitgem . billige Preis«. Nachmitt.»
Kafsce . Prosv . d . Bes. u . i . . ,Tag¬
blatt ". Bes. Friedr . Wurster .

Kirschbaumwasen (Bahnstation )
(Murgtal )

SS zm Ufaldech
Schönste Lage d . Murgtals . Frdl .
sonnige Räume . Vorzügl . Ver¬
pflegung bei 4 reich ! Mahlzt .
Pens . 3 80. Günst . Wochenendpr .
Prosp . d . Inh . und im Tagblatt .

K . Keßler , Küchenchef .

Hnzenbach (Bahnst .) b. Schönmiinz.
Gasthof u . Pension z. Büren
Bestgef. Haus . Gr . Gart . Flußbad .
Vor - u . Nachsaison Ermäß . Prosv .
d . Bes. u . Karlsr . Tagbl . Besitzer
Fried . Grammel . Tel . Schönmün -
zach SA , 22.

Huzenbach

Pension Mmann
Staubfr . u . ab* , d . Straße . Best¬
empfohlenes Haus . Neurenov .
Fremdenzim . Pens . v . 3 .60 an .
Prosp . auch i . Taablatt . Keine
Nebenkosten .

Bes . : Gottl . Wiedmann .

Klosteireicfaenbadt
Pension und Oasthoff

zum Ochsen
Gut . bürgerl . Haus ., ruhige Lage ,
ln nächster Nähe v . Wald Bad
u . Flußbad . Pens . 3.80. Tel . 2222.

Auf Wunsch Prospekt .

Balersbronn

Gasthof -Pension
zur Krone

Bekannt aut bürgerl . Haus . Schöne
Fremdenzim . Beste Bervflegung b.
»eitgem. billig. Preisen . Gelegcnb.
zur Jagd u . Forellensischerei. Te¬
lefon 2208. Besitzer Karl Günther .

BalersbronnffiMrgbatr
Unmittelbar am Eins . v . Baiers -
bronn , an d . Murgtalstr . Karlsruhe
—Balersbronn . Altbekannt s. gute
Küche u . Keller. Schöne Fremden -
ztm. bei btll . Berechn« . Tel . 2126.

Bes. Ebrift . Rav » Ww«.

Saiershi 'enn
kremüenheßm

Gesdtw. Rofhfn^
Staubfr . gell Vorzügl . Verpfleg .
Zentralözg . Deilw . fl Wall . Pen¬
sion 4.25—4 .75.^ . Keine Rcbenkost.
Vier Mablzeiten . Auch Dauergäste .

Oberirirch (Rendital )

Hotel - Pension
„Obere Linde“

Vornehmes Landhotel . 45 Betten .
Fl . W . Harri . Garte ®. Terrasse .
Pension ab KM . 4.—. Tel . 287.
Prosp . d . Besitzer n . Ta«:hlatt -
btiro . Besitzer : L. DÜ^er .

Lautenbach (Rencbta ! ) Gasthaus
und Pension „Zum Schwanen “

s srut Wirer . Haus . Gute
Verpfl . Pens .-Pr . 3.50 M . Auto¬
vermietung . Tel . 245 Oberirirch .
Prosp . im , .Tagblatt “ .

Bes . : Otto Sester . Küchenchef .

HuhacKer-Hoi
im Renchtal

Gut einger . Haus !. einzig sch5n .
Ijsbge . dar. a . Walde . Staub - und
geräusohl . Schwimm - u . Sonnen¬
bäder beim Hause . Anerk . gute
VertpfL Pens . M. 8.50. TM- Ober -
kirch 377 . Prospekt d . Tag/btatt
uiid Beeitaer J . Saucy .

Oppenau

Hotel Post
Bestibekanntee ^ arnLlienhotel in
schönster Südlage . Prosp . d . Be¬
sitzer u . Tatsrbl .-Btiro .

Besitzer : Auff. Peter .

Oppenau .
aasttuur Brauerei Bruder
Bestbokannt f . Küche u . Keller .
Größter Saal am Platee . Neue
Fremdenzimmer . Telephon 226.

Franz Jg . Bruder .

oppenau - „Hotel Fortuna“
gegenüber d . Bahnhof , neuzeitl .
eingeriohit . Haus m. schattigen
Liagewieaen . vorzügl . Küche , eig .
Landiwirtsch .. Ia . Weine , Aiuto -
garage . Kungästen . Touristen
u . Redsendeni best , empfohl . Pen¬
sion (3 Mahlseiten m. Miütags -
kaffee ) v . BM . 4.50 an . Tejephon
283 u . 211 . J . Birk .

Bad Peterstal

Gafthof - Pernion
zum „ Schwanen “

Konditorei - Hattae - Feine Backwaren
Schöne Gartenanlage — Kegel¬
bahn . Besitzer : L . Huber .

Bad Peterstal

Kurhaus
Schlüsselbad

Eigene Mineralquellen — Moor -,
Stahl - u . KoMensäurelbäd 'er im
Hause . L/iegewieeen . Mäß . Pen¬
sionspreise . Prosr *. Fr . Ad .
Schück . Ted 203 . Yeiwand Pe *
terstaJer Scnlüsselaprudol .

verlangen sie ftets

Freyerobadher Mmeralqueöfen .
Bad Poterstai

Sprudel

Sari Griesbach
(Renchtal )

AfllflPhflil

Kniebis
Kurhaus

Alexanderschanze
WIIPI UuU

■Queätan und Bäder im IHGajuee.
FoneJäenifißch-erei . Beste Verpfl .
bed bdKL Preisen . Prosp . d . Bes .
u . L Tatrbl . Bes . : Franz Nock.

Höchster Punkt 973 rn . il . M„
7 km von Bahnstation Gnesiharih.
Idealer Aufenthalt Bequeme
Lage auf dem Hochplateau des
Kniebis . Wald direkt h . H* us.
Schwimmbad . Garagen . Tel . 2131 .
Tankstelle . Prospekt d . »Bos . u.
Tagbl .-BtiTo . Bee . : A. Gaiser .

»Diesmal in den Schwarzwald
k » nach dem vielgepriesenen , ein-
U ^ ^ —zigschön gelegenen Luftlurort

DM WOLFACH
MMR 263- 645 IN ü. d M . Herrl.
^ ^ WMSpazierg . Reaelm. Wander-

unter Führung - Bit-
WmBKki lige Preise und Pauschale.
I^ ^ M Schwimmbad. Prosp. d.
■ • ■ i Berkehrsverein .

Kurhaus
Bad Griesbach

(508 m ü. M .)
Stahl - u . Mooibad . Quelle u . Bä¬
der im Hause . Höhenluftkurort .
Herrl . Taimemväilder rings um
da« Hans . Günstige Heilerfolge
bed Rheuma . Glicht. Herz - und
Nervenerkrankungen u . Frauen¬
krankheiten . Mäßige Preise . I >as
ganze Jahr geöffnet . Zerltralhed -
zning. Kreuzschwestom . Telefon
Bari PefcerstaJ 213 . Prospekt d.
Verwalt , u . i. Tagtxlattbü ro.

Oberharmersbach (B . Schwarzw .V
Oasüiof und Pension zur „Stube **
und den «Drei wilden Schweins -

Bad Griesbadt

fiasthof u. Pension
Liegehalle u . Schwimmbad . Fo¬
rellenfischerei u . Jagd . Pons .-
Preis v . RM . 3 .50 an . Prosp . grat

zur „Linde"
Gute Küche . Reelle Weine .
Speisesaal . Schattiger Garten m.
gedeckt . Terrasse . Schöne Frem¬
denzimmer . Zeitgem . billige Pen -
sionspr . Toi . 226 . Bes . : J . Bruder .

ADAC- CIIMI Besitzer :
Hotel CHVICfc E.R .Kettereî

Vöhrenbach
Im SchwarzwaM das bövorauetev
Famflienhotel v . alt . Ruf <u . An¬
sehen . Sonnige Uage nächst dem'
Hochwald . Freund !. Ammer . FL ,
Waee . ForeBonifischerei .
Preis von M, 4Ä ) an .

unuiivuci fiiucuio

fiasthaus -Penlion
Schuiarzwaid

an der Staatsstraße Rippo&dsaiu—
Kni -elbishöhte . Yoltlgt . neuzeitl .
einher , giut bürgerl . Hjöus . Pen¬
sion 4.- . Garage . T«L 2292 Raiers -
bpoim. Bes - : Wifh . Sctimelzle .

Grafenhausen (Sdiwarzwaid )j

Pension Häfete
950 m ü . M . G^ t büT« eri . Pen¬
sion mit edjr. Ijamdwirtschaft .
2 Min . vom Walde . Pension ;
4 — m . Bed . — Waldeee Strand-

XVIIIGOIS

Pension u. Kaffee
„Höhen Schwimmbad“
Dir . am Schwimmbad . Fl . W .
Neueinger . Zimmer . Autog . frei .
Gr . Terrasse . Liegewnese am
SUrihang . Proep . d. Tagbl .-Büro .
Telephon SA . 2177 Beiershronn .

Bes . : M. Blothing .

Hotel u . Pension
Fetscher

Laiz . 575 m ü . M .. Donautal .
Bahnstation Sigmaringeu , in 2 M.
mit Auto zu erreichen . Pens . 4 M
bei 4 Mahlzeiten . Prosp . bei Bes .
u . i . Tagbl . Tel . 255 . K . Fetacher .

Kurhaus Knlebls -Lamm
Schönste Laig 'e d . Kndeibishöhe,
935 m, direkt a . Hochwaid . Big .
Schwdmmib . Pens . 5.50 -6 .60 b . best .
Verpfl . Prosp , d . Bes . C . Gaiser
u . i*m TaprMiatt. Telephon 2139.
Postautoverbindiunfic m . Freoiden -
stadit u . Gri -wtoRch -Oonenau .

Gasthaus - Pension Adler
Im schönsten Teile des viel¬
besuchten Donautales eeltzxen.
Nächste Bahnstation von Beuron ,
Altrenommiert . Hau ». Anerkaaont
arute Küche . Ruhfcrer Aufenthalt .
Wald in nächster Nähe . Eitrenes
Fischwasser . Pensionspr . 8 .50 JL

Besitzer : J . B . Heppeler .

Kniebis
Gafthof - Pension

»Zum Ochsen «
Gut bürgerl . Haus , Neuzeitl .
Fremdenzimmer . Nädhst des
Schwimmbades . Pension Vor - u.
Nachsais . 4 .—. Hauptsaison 4.50 .
Tel . 2132 Badersbroim . Proep . d.
Be« , u . Taighl .- Rüro .

Bee . : Karl Heinzeimann .

Höhenlutthurort OUer - Abtstemaeft
im Odenwald , am Hardtber ^^
600 Meter . Pension Zum goldi
Bock . Altbekanntes Hans , srutec
Küche , tmte Verpfl . 22 Betten ^
schöne Zimmer . Schöne Wal ^
düngen m . schönen Femsichtenei
Pensionspr . von 3 Mk . an mit
4 Mahlzeiten . Monatspensiom
80—85 Mk . Bes . : Gtf. Berff.

Mus ihiO iwilersporuuatt

Zuflucht
Bee : Christian Schmelzte .

Tel . Oppenau 410 . Autoverbind .
Freurieneterit u . Oppenau . Pro¬
spekt d. Bee . u . Tagblattlbüro .

In schöner Lage der pfälzischen
Schweiz !

Gasthaus z .schwanen
Hauenstein

Besitzer Maix Meyer
Gut bürgerliches Haus . Neben¬
zimmer mit Klavier . Großer
Saal . Anerkannt gu te Küche . Pen¬
sionspreis Mk . 8 .— . Sdhöne,
teilweise vom Pfälzerwaldverein

neu angelegte Spazierwege .

über Bühlcrhöhc — Sand — Hundseck — Unterstmatt —
Brcitenbrunncn hcraufführende » aussichtsreidten
Hochstraße.
Bab PeterStal .

Slnläßlich des großen Milizentreffens am 17. bis
18 . Juni werden von der Reichsbahn in einem Um¬
kreis von 250 Km . um Bad Pctcrstal von allen
Stationen im Gebiet der Rcichsbahndirektion Karls »
ruhe ermäßigte Sonntaaskarten mit erweiterter Gül¬
tigkeit ausgegcben . Sie gelten von Samstag . 17. Juni ,
früh 0 Uhr bis Montag . 19. Juni . 24 Uhr .
Gündrinaen bei Nagold .

Gündrtngen bei Nagold im nördlichen Schwarzwald .
Bahnstation an der Strecke Psor »hcim—Frcudcnstadt .
ist leider noch zu wenig bekannt . Es liegt dies dar -
an , daß der ideale Luftkurort nicht an einer fo«
genannten „Karawancnstraße " liegt . — Gäste , Me
aber einmal dort waren und wirkliche Genießer der
schönen Natur sind , trennen sich nur mit schwerem
Herzen von dem schönen und stillen Plätzchen . Die
Umgebung von Gündrinaen ist sehr reizvoll , idyllische
Waldwege in Tannenhochwäldcrn und romantische
Schluchten wetteifern mit einzig schönen Wiesen -
tälcrn . durch die sich malerisch murmelnde Bächlein
schlängeln : die Hochebene mit ihren schönen Fern -
fichten regen den Kurgast zu schönen Wanderungen
ins liebliche Nagoldtal , ins Neckartal . ins Murgtal
zum altbekannten Kniebis bei dem weltberühmten
Kurort Freudenstadt an . ,^>auS Waldruhc "

, das
gemütliche Erholungsheim , ist lehr zu empfehlen .
Glottertal .

In Obcrglottertal ist nunmehr ein neues , pracht¬
voll gelegenes Strandbad geschaffen worden , das « in
St)—50 Meter großes Schwimmbecken, schön« Licge-
flächcn und zweckmäßige Kabinen und An- und Rus -
kleidungSräume besitzt .
Heidelberg .

Die nächste grobe Schloß - und Brückenbeleuchtuna
wird am Sonntag , den 18. Juni , stattfindcn . Am
Morgen des Tages trifft zu mehrtägigem Verweilen
ein Berwaltunassonderzug Leipzig—Halle in Heidel¬
berg ein und zur Besichtigung der Beleuchtung macht
noch ein zweiter Sonderzua aus Magdeburg einige
Stunden Rast .
W e r t h « t m .

Am Samstag und Sonntag . 24. und 25. Juni , fin¬
det am Main -Taubercck in Wertheims Mauern eine
Weibe statt , di« woül einzig im Reiche dastebt . Ans

dem Kassclstein . der auf der bayerischen Seite des
Maines zu der Stadt hinübersiebt , erhebt sich aus
Sandstein ein Ehrenmal zur Erinnerung und zur
Mahnung an die nationalsozialistische Erhebung .
8000 Braunhemden werden aufmarschicren . um an
diesem Ehrenmal das Gelöbnis der Treue zur Re¬
gierung abzulcgcn . — 2lm Samstag abend findet ein «
große Freihcitskundgcbuna aus dem Sportplatz statt ,
an die sich eine große Schlobbeleuchtuna und das
Entzünden eines Freihcttsseucrs auf dem Kassel«
stein anschlicßen . — Das Sonntagsvrogramm sieht
Festaottesbicnst . Weihe des Ehrenmals . Standkonzcrte
an verschiedenen Plätzen der Stadt , nachmittags einen
Aufmarsch zum Sportplatz und daselbst eine vater¬
ländische Kundgebung vor . Ein Weihcscst. das jeden¬
falls seine Wirkung nicht verfehlt und viele Besucher
von auswärts nach Wertheim bringen wird .

Bergzabern .
Die Straßen nach dem beliebten und gern besuch¬

ten südpsülzischen Fremdenverkchrsgebict und seinem
rcbcnbckränzten Kurort Bergzabern ließen in den
letzten Jahren teilweise sehr zu wünschen übrig und
wurden deshalb von den Kraftfahrern oft gemieden .
In diesem Jahre sind jedoch die schlechten Teilstrecken
einer gründlichen Zicuwalzung und Teerung unter¬
worfen worden , so daß der Kraftfahrer des Nackibar-
landes Baden und seiner Landeshauvtstabt bei seinen
Fahrten in westlicher Richtung von Karlsruhe über
Marau , Wörth . Kandel , Winden bis Bergzabern und
seinem Hinterland « in« gute Autostraße vorsindcn
wird . Der Kurort Bergzabern ist auf diesem Wege
nun bequem in einer Stunde zu erreichen und bietet
dem Städter und Bewohner de? Flachlandes eine
angenehme Abwechslung und gastliche Aufnahme
Kleines Walsertal .

Da das politisch zum österreichischen Vorarlberg
gehörige Klein « Walscrtal nur von Deutschland her
über Öberstüorf zugänglich ist , hat nach Verhandlun¬
gen mit dem Reichsministerium für Volksaufklärung
und Propaganda das RcichSinnenministerium eine
Entscheidung getroffen , wonach die Bestimmungen
über die Nusreisesperre nach Oesterreich s.stahluna
von 1000 Diark ) für Reisen ins Kleine Walsertal
nicht zur Anwendung kommen. Das Kleine Walscrtal
ist mit dem Mutterland « nur durch ' zwei nicht be¬
fahrbare schwierige Pässe ohne Berkchrsbedcutuna
verbunden : es ist auch amtlich seit langem deutsches
Zoll - und Wirtschaftsgebiet , dessen wichtigste Frem -
denvlätze — Hirschen« . Riezlern und Mittelbera —-
ihren Bedarf in Deutschland decken .



Mk.

Mk.

easherde « , .mit Backofen . von Ulli

Kohlenherde
neu « Modelle , emaill . mit kupf . RI _
Wasserschiff . von UI , 1

— WaschkasaalSfen billigst —
GrBBte Auswahl , Zahlungserlalchterg .

Spezialhaus

Bender & Co . ü« !!
K« rtsruh « y Amallenstr . 25 , EckeWaldstr .

Telefon 244/245

NM-. Berufs-
und BetriebMlung
vom 18. Zuni im

i .
1 . Die Verteilung der ErhcbungSpapicrc

an die Hausbesitzer durch die Polizcibeamien
sveral . meine Bekanntmachung vom 6. Juni )
wurde im Laufe des 14 . Juni beendet . Die
HauShaltungsvorstände und Betriebsinhaber ,die versehentlich keine Zählpapiere oder zu
wenig erhalten haben sollten , sind nunmehr
verpflichtet , sich das Fehlende unverzüglich
zu verschaffen (bei einer Polizeiwache , bei
den Gemeiwdcsckrctariaten oder beim Stadt .
Statistischen Amts .

2 . Alle Angaben in den Erhebungslistcn
sind nach dem Stand « vom 18. Juni zu
machen ( ioioeit nicht ausdrücklich auf den
ErhebungSbogen etwas anderes verlangt
wird ) .

II .
8 . Die Volkszählung wird mit der Ha » s -

baltungSliste durchgesührt . Verpflichtet zur
Ausfüllung ist der Haushaktungsvorstand .

4 . In die Haushaltungsliste sind einzu¬
tragen

a ) alle in der Nacht vom 15. /iß . Juni an¬
wesende » Personen lauch die nur vorüber¬
gehend oder zufällig anwesenden , z. B . Be¬
such . Kursteilnehmer , Urlauber , Hotelgäste
usw .s :

b » alle in der Zählnacht vorübergehend
oder zufällig abwesende « Personen ( tn Ab¬
schnitt II der Haushaltungslistc ) . Als vor¬
übergehend abwesend gelten aber z . B . nicht
Personen , die zu Erwerbs - , Ausbildungs -
zwecken usw . für längere Zeit abwesend sind ,
also nicht nur „verreist " sind :

«) Personen , die in der Zählnacht in keiner
Wohnung übernachtet haben , z. B . auf Rei¬
sen waren sinSbcsondere auch Eisenbahii -
und . Postangcstcllte , Wächter uiw .) . Diese
Personen werden ^ in der Haushaltung ge¬
zählt , in der ftc am 18 . Juni morgens an¬
kommen .

5. Man achte darauf , dah leine Person
übersehen und keine doppelt gezählt wird .

8 . Besondere Sorgfalt verwende man auf
die Angabe des Berufs , der BefchäftigungS -
ftätte ufw . Arbeitslose geben ihren letzten
Hauptberuf an .

7. Die Angabe bezügl . der „ Religio « " soll
klar erkennen lallen , zu welcher Kirche . Rc -
ligionSgesellschaft usw . man gehört . Wer sich
alS „cvang . " bezeichnet , gilt als Angehöriger
der bad . evang . Landeskirche .

8 . Die Haushaltunasliste enthält aus
Seite 4 Fragen für Bodcnbcwirtschaftuna
und Gewerbebetrieb . Anzugebe » sind unter
„ Bodenbewirtschastung " u . a . auch die klein¬
sten Gärten lauster Ziergärten ) , auch wenn
lle nicht beim Hause liegen . Haus - und Hof .
raum ist nur bei eigentlichen landwirtschast .
lichcn Betrieben mit einzurcchncn (obwohl
der Erhebungsbogen dies für alle Acckcr,Garten usw . verlangt ) .

III .
9 . Die Land - und JorllwirischastSkarte ist

(nach Ausfüllung von Seite 4 , Ziffer I der
Haushaltunasliste ) vo » denen auszusüllen ,die ein « Bodcnsläche von mehr als K Hektar
bewirtschaften .

10 . Die Gewerbekarte ist (nach Aus
küllung von Seite 4 , Ziffer n der Haus¬
haltunasliste ) von solchen Gewerbetreibenden
auszufüllen (soweit sie überhaupt gemäh
Seite 4 der Haushaltungslistc unter die ge¬
werbliche Betriebszählung fallen ) , in deren
Betrieb mindestens 2 Personen tätig sind .

Die (ssewerbefarte ist stets an der Betriebs ,
stättc auSzufüllcn , auch wenn diese mit der
Wohnung des Äctriebsinhabers nicht zu-
fammensällt . Für jeden Betrieb , also auch
sür jede Filiale , ist gegebenenfalls eine bc
sondere Karte nötig . Verpflichtet zur Aus ,
süllung der Gewerbekarte ist der Betriebs
inhaber bczw . Filialleiter .

IV .
11 . Alles übrige geht aus den Erhebungs -

bogcn selbst hervor . Die auf ihnen abgc -
drucktcn Erläntcrunge « wie die Beispiele
sind so klar , daß wohl nur in Ausnahmc -
sällen Zweifel entstehen können . Es tst aber
« » bedingt nötig , vor der Ausfüllung die
Bogen eingehend durchzulescn .

12. Alle Eintragungen sind mit Tinte vor -
zunchmcn . Für beschmutzte oder verschriebene
Bogen beschaffe man sich Ersatz .

13 . Man vergehe nicht , auf der Titelseite
der Listen da , wo cs vorgeschrieben ist,
Stratze und Hausnummer einzutragen und
die Nichtigkeit und Vollständigkeit der Din -
tragungen durch Uuterschrist des zur AuS -
süllung Verpflichteten an den dafür vor -
geschricbencn stellen zu bescheinigen .

V.
14 . Als Zähler haben sich in dankens¬

werter Weise Frauen und Männer . auch
ältere Schüler , zur Verfügung gestellt , die
ehrenamtlich diese umfangreiche Zäülarbcit
durchführen . Ich bitte dringend , ihucn die
Arbeit so sehr als möglich z« erleichtern « nd
sie auf Wunsch zu unterstütze » .15. Jeder Haushaltungsvorstand sorge da¬
für , dast feine Zähllisten am Freitag , de»
18. Juni , nachmittags , beantwortet dem
Hausbesitzer übergeben werden , der sie aus
Vollständigkeit prüft und sodann die Grund -
stücksliste ausfüllt . Ab SamStag , den
17. Juni , holt hier der Zähler die Er -
hcbungspavicre ab . Gegebenenfalls bat er
zur Ergänzung , Berichtigung oder zur Auf¬
klärung von Zweifeln mit den Haus -
daltungsvorständcn . BetriebSinhabern usw .
zu verhandeln . Man wolle dem Zähler jede

ihm nötig erscheinende Auskunst bereitwillig
und in freundlicher Weise erteilen : cs sollte
auch vermieden werden , die Verhandlungen
mit ihm durch das Dienstpersonal führen zu
lassen . Die Zähler werben betm Beantworte «
schwieriger Frage « ans Wnnsch gerne behilf¬
lich sei» .

18 . Wer niemand in seine Erhebungs -
vapiere hineinschen lassen will , kann sie
verschloffc « dem Hausbesitzer oder dem Zäh¬
ler übergeben oder unmittelbar dem Siädt .
Statistischen Amt ( in letzterem Fall « sollte
aber , wenn irgend angängig , dem Haus¬
besitzer und Zähler Kenntnis gegeben
werden ) ,

17. AuSkuuft in Angelegenheiten der Zäh¬
lung erteilt das Städt . Statistische Amt ,
und zwar dcllen für die Volkszählung ein¬
gerichtete besondere Dienststelle , die sich im
Konzcrlhaus (Eingang : Oftsctt «. Telephon
über RathauS ) befindet . Hier werden auch
die Listen auf Antrag ausgesüllt , die man
selbst nicht ausfüllen kann und durch den
Zähler nicht ausfüllen lassen möchte,18 . Ich bitte die znr Ausfüllung der Er -
hcbungSbogen Verpflichtete » , alle verlangte »
Angabe « richtig « nd lückenlos zu machen .
Rnr daun kann das grohc Werk der 3 Z8H-
Inugc » gelinge » , anf deren Ergcbiiillc » sich
in vieler Hinsicht die gesetzgeberischen nnd

Berwaltungsmastuahnicn der nächste » Jahre
ensbancn werden .

Karlsruhe , den 14. Juni 1833.
Der Oberbürgermeister .

EtaalsthtzM
rdgov umlh rdg nml
Donnerstag . 15. Inn !
* D 29 sDonnerstag

miete ) Th .- 8>em .
2. S .- Gr .

Tiefland
Bon b ' Alb - rt .

Dirigent : Schwarz .
Regie : Pruscha .

Mitwirkende :
Fanz . Habertorn ,

Emm « Küst a . G . ,
Seid erlich . Winter ,

I . Grötzinger .
Hosvach , Kiefer . Löser ,

Franz Sckmster ,
Strack .

Anfang 20 Uhr .
End - 22.15 Uhr .

Preise D (0 .90 —5.00^ K)

So . , 16. 6. : Die Zau¬
berslöte . Sa . . 17. 8 . :
Der 18. Oktober . So ..
18 . 6. : Neu einstu¬
diert : Gasparowe . Im
KonzerthS, : Tie ferne
Prinzessin . Hierauf :
Narzill .

Qu ( Hell !

Sonntag , d. 18. Juni
1933. nachm . 3 Uhr
beginnend , auf unser .
Waldtnru - u .Svielplatz

östl . Klvsteriveg .' Gonunetieit
lFamiitieutreffe it )

abds . ab 6 Uhr Taur .
( Bewirtung .)

II . Borm . u . Nachm . :

GruBenmeikter-
sKMen

lMittelbade « )
in d . Sommer !vielen
(Fanftball , Tamburin

« nd Ningtcnliis ) .
Unsere Mitglieder u .
Freunde des Bcrcins
nnd berzl . eingeladen .

Freitagfrüh
eintreffend

Cabliou
PId . 26*

,Ä3IU
Cabllaufllet U35J ?
Schellflsche .Gold -
barschfllet , ROt -
zungen , Seezung »
Steinbutt , frischer

Salm

Stück v. 45 an
Junghahnen

Pfd. 1 .00 , 1 .20 , 1 .00
HOhner Pfd . » S Uf

Rehwild
RUcken \ p ,und J JQKeula
Blatt
Ragout

75 Jf
♦60 #Kissei

Fisch -spezial -Gescnatt
Telefon 186 u . 187.

Hbonnenten
kaust bei Inserenten

des
Karlsruher Tagblatt .

Pkiinder-
Msteigerung.
Am Mittwoch , de»

21 . Jnlii 1933. vor¬
mittags von 9 Uhr « .
nachmitt . vo « 14 Ubr
an , findet im Berstet -
gerungslokal d . Städt .
Leihhauses , Schwanen -
ftraste 6, 2 . Stock , di«
öffentliche Bersteiac -
rnna der versaltenen
Pfänder vom Monat
Okt . 1992 Nr . 31898
bis mit Nr . 34 915 ge¬
gen Barzahlung statt .

Zur Versteigern,ig
gelangen : Fahrräder ,
Nähmaschinen . Koffer ,
Schuhwerk , Herren - u .
Damenkleider . Wäsche ,
Stoffe , Bestecke , Feld¬
stecher, gold . und silb ,
Uhren , Juwelen . Mu -
siklufdruiiiente usw .

Fahrräder « nd Näh -
masch . kommen Mitt »
wochS , 14 Ubr mittags
zur Versteigerung .

Das Versteigerungs -
lokal wird % Stunde
vor Vcrsteigeruilgs -
beainn geöffnet . Die
Kats« bleibt au dem
Bersteigerungstag « ik,
am Tage vorher nach¬
mittags geschlossen .

Karlsruhe , den
31 . Mai 1933.
Städt . Pfandleibkasse .

Interessante Lichtbilder
Vorträge «au«« >»»

für Damen !
Unsere Graziana - Schwester
die von vr . med . H . Garms geschulte Spe -

zialistln der Thalysia » Werke in Leipzig
spricht in allgemeinverständlicher weise
über neuzeitliche Leinpflege , besond . über

sichtbare und unsichtbare

Krampfadern
Belnbetchwerden aller Art und
Vertchönerung der Belnlormen

zu allen , die Beschwerden mit ihren Beinen haben und zeigt ,
was moderne Beinhygiene leistet . Sie erklärt ausführlich di«

Ursache von Störungen der Blutzirkulation in den Beinen .

Solche Beine , die Sorgen machen sind erkenn¬
bar an leichter Ermüdbarkeit , Venenschmerzen , Lrampfadern ,
Schwellungen , Stechen , » ribbeln , Verfärbung der Beinhaut .
Sogar offene Geschwüre rühren von Zirkulationsstörungen her.

Beginn nachm . 4 Uhr u . abends 8 Uhr

am Freitag , den 16. Juni 1933
im Restaurant „Friedrichshof “.

TAPETEN
Neuheiten in allen Preislagen

Größte Auswahl in Cretonnes u . Stiltapeten
Ältere Muster von Saison 1932 zum halben Preis

Rieger & matthes nacni.
Fernruf 1783 Kaiserstr . 233 a . d . Hirschstr .

Zu vermieten

6 Z .-WMg . Et .
IN.Maus . , ctilger . Bad ,
Krieasstr . 85. z. verm .
Auzits , 10—12 , 2—4 U .
Näh . 4 . Stock daselbst .

Bismarckftr . 35. IV ..
frLl . 5 Zimmer - Woh¬
nung zum Preis von
8V xn mon . zu verm ,
Zn crfr . im 2 . Stock .

5 ZlM .-
m . Zubeh . ver 1. Juli
od . später zu ve-nniet .
Zu erfr , Kaiserstr . 55,Laden , Telephon 5493 ,

Slhöne
4 Zim .-Wohnung
auf 1. Juli zu verm .
An zu sehen 10—4 Uhr .
Grllevtstraste 27, III .

3 und 4 Mnier-
Wolinungen

in der Klofestrahe und
Schwarzwaldstralle aüs
sofort oder später zu
vermiete » . Die Woh -
iritngen haben Küche
mit Sveisekamm . . cin -
verichdet . Bad . Diebe ,
ar , Loggia , Mädchen¬
zimmer usiv . sowie
elentr .- Wa rm ivasserhz .

Anfrageu u . Besichtig ,
durch W . Braun ,
Klofestr . 42. Tel . 3856.
Geraum . Billenwobilg .

3 Zimmer
mit Küche , Bad , Ter¬
rasse » . Keller in ruh .
sonn . Lage lb , Niühlb .
Tor ) au zuverlässige
Mieter , und kleinere
2 M .-MHNN8
an EÄiselmleier als¬
bald abzugeb . Zuschr .
uni . Nr , 8001 Tag -
bfatthü roerbeteld .

Grolle
3 Zimmcr - Wobnung

ln srZler Lage mit Zu¬
behör , Piets 25 J < zu
verm , bei Josef Neu ,

Mörsch bei Karlsr .,
Wilhelinstralle 347.

3 Zim .-Wotznung
in der Klofestr ., Stäbe
Hanptbahuhvf , pari, ,
als Wohng . vd . Büro
sof . od , lvädcr zu ver¬
miete in . Die Wohmuug
bat cmgerichtet . Bad ,Diele . Loggia , Zeu -
tralivarmwasferhel », u .
ÄHädchcuzi innrer . An¬
fragen u . Besichtigung
an W . Brau « . Klose -
straste 42, Tel . 3858.

(tßas geht hei

vor ?fänma
Aufpassen : Morgen Freitag wird cs
verraten — und die Hausfrau wird sich freuen .

Moderne Wohnungen:
3 Zimmer , Ofcnbzg ., Durl . Allee 53, 4 . St .
4 Zimmer . Oscnhzg . , Durl . Allee 57, 1 . St .
5 Zimmer . Osenhelzung , Hirschstr . 130, I . St ,
5 Zimmer . Etagenhzg . . Bahuhoistr . 3 , 4 . St
5 Zimmer . tiKntralbcizung , Karl - Hofsmann -

Straste 1. 2. Stock .
Büroränme , zus . od . get . , Erbprinzenstr . 31.

Baugrschäft Wilhelm Stöber .
Rüppurrerftraste 13. Tel . 87.

Moderne herrschaftliche

S Zimmerwohnung
2 . Stock , mit Zentralhzg . , in bester , zentraler
Lage am Stadigarten . auf 1 . Okt . od . früher
zu verm . Räh . Beicrtheimcr Allee 15I1I . r .

3port - l-! smc ! sii
mit festem Klagen , in bleu,
beige , weiß , Bielefeld. Fahr . 4.85

Wäfclje-öilberg
Sofienstraße , Edie Waldstr .

Zührinoerstr. 53 a
(früher Thams & Garfs)

Spezialgeschäft in
Kaffee , Tee , Konfitüren

und Lebensmittel
Kaffee >/<ptd . W , 75 , 65 , 55 fl89
Tee 1/4 Pfd. 1.45 , 1.35 , 1.15 85^
Kakao 1/4 Pfund 30 , 25 . 22 17^

MWS®

-H I * >

Damen -KJeider Q 75
aus gestreifter , schwererKunstseide . . . . WS ■ **

Damen -Kfeider »«s piqus-voo- 1S 7C
in aparten Blumen -Mustem . Wrfnm “

Damen -Kleideru . Complets
für den Nachmittag , aus eleganten Kunst- 9fC 751
Seidenstoffen . Jtwss

Leinen -Röcke »ussdiwerem c Qll
deutschen Reinleinen , Wkkelform • Ul ™

Leinen -Jacken Q 75
aparte , jugendliche Formen • • • Ul *
Leinen -Mäntel
in aparter sportlicher Form 12.75
Gabardine -manhH
(wls Abb .) i imprägnierte 4Q 74schwere , reinwollene Qualität | ws « w

Damen -HUle
Flotte jugendliche Form _
Reisstroh , mit verschiedenfarbigen 9 Qll
Bandgamierung .
Fescher Damenhutinweiß A aAmit bunter Garnitur, in mehrerer 3 Dil
Linienausführung , für das Sportkleid Da W **

Qroßereleg . Pedalinhut R 95
m. dunkl . Band -Garnitur, nur in weiß

Japan -Panama m.nott .Ba«d- | » Afl
gamierang , lf. d. [Sommerkleid , weiß W »Ww

Prompter Versand nach auswlrts «

H E RMANN

In schöner Gstgend des

SchMrzWldes
Mischen Rottwerl und
Billlirgen . finden Er -
tz>lunasbedürftige und
Kinder liebevolle Auf¬
nahme Lei slaatl . gcor .
Säugliugeschm . u . K .-
Gärtnerlu . <8ute Kost
u . Vcrvllleg . Pr : is vro
Taa bei 4 Aiahlz . fjir
Erw . 3.20f . K . 1 .70
bis 2.50 M , je nach Alt .
Gelegenheit .;u Liege¬
kuren . Anlo >m Haufe
Angebote erboten an

Frau H. Köhler
Stetten .

Rottweil - Laud .

Eich . Schlaf,im .. Kü¬
chen- n , Eiuzeimöbel ,
all . ivemg gebr . , vreis -
ivevt abzu « . B . Wolfs .
Adlerftrastc 13. Hl .
Mikroskop , seid . Vor¬

hänge prersw . zu vkf .
L t il ck e r . Karl -Hoss-
mannstr . 5. IV . rechts .

Zimmer
Nähe Mühlburg . Tor .

zu vermiete » .
Westendstrastc 49. I

3-S Zim .'UIoling .
v . ruh . kimderl. Miet .
klir 1 . Jul » ges . Preis
bis 80 M . Ana u . Nr
2748 r . Taablattbüro .

Offene stellen

Bei Nialer » u . Fav -
bcngefchästen, Droge¬
rien u . Industrie gut
cingesührler

Platzuerlrefer
für den Verkauf von

Tcrvcutinöl

B C | II dl } .
Buter llerdiensl.

Ausfübil . Bewerb » n
gen unter 2! r . 274!
ins Tngblattbii ro erb.

KHFFEE
Wir suchen für den

Bezirk Karlsruhe gut
cingeführien Vertreter
und erbilOrn Angebote
nnler Nr 2746 ins
Tagblallbüro .

ru «aiHaulen

Sonn , free gel .. gnt
möül. Zimmer

sofort , bill . zn verm .Leopoldstr.12 .II,D ««er.

Mell ! . . . Pfd . 22 , 20 18 #
ZllCRer Mn • . - Pfund 36 ^
Zucker □ . . . «und oo^
Frlsclie Landeier10 st 80 ?
marhenbutterif , Pfund 35^
Lsndbutter . . . p^ d 1.15

Manino
sehr gut erhalten ,

schwarz poliert , äuherst
preiswert zu verk . bei

L . Schweisgut ,
Pianvlager ,

Erbvriuzcnstratze 4 .beim Nondellplatz .

Gut möbl . Mausard .-
Zimmer a . saub . Frau
ver sof . zu vermieten .
Anzusebe » 11—3 Uhr .Welfe nur . 10. II . . lfs .
Krouenstr . 22. 3 Tr .,

Schlotzseite . srbl . möbl .
Zimmer zu vermieten .

Amalteuftrab « 98, 2 Treppen , herrschaftliche
7 Zimmer -uiohnung

m . reich ! . Zubehör aus 1 . Juli zu vermiete » .
Zu erfrag . Stetnftr . 8, 1. St . Telephon 8741.

Zu uermieten für nein :
Kalserstratze 158, gegenüber Lorettovlatz ,8- Zimmer -Wobnu » g, Etag .-Hcizg . , 2 Tr .

8—7-Zimmcr -Wob « u » g . Ofenhzg . , 3 Tr .
Akadcmicftrahc 51 , « egenüb . Handelskammer ,5-Ztmmer -Wohnuug , Ofenheizung . 3 Tr .

Näheres Kalserstratze 158. bet K i s s e l .

Hartgrleö-Spaghettl Pf„ „ ,i33 ?
Harigrieö -maRKaroni ™ 33^
HartgrieB-nudeln . Pfund 33 -̂

Eier-Teigwaren «« -»*-
liehe Sorten ■ ■ • Pfund Utl ^
Oelsarüinen . . große Dose 28^
cremnuichen . . , , Pf„nd 18^
Pfefferminzdrudiiw 15^
Cocosfiocken . . is ^
Uollmilcli-schohoiade

100 Gramm-Tafel lö *̂
Reis-Schokolade . . Tafei 20^
uollmlfchbruGh . Pfund 25^
uoiiiBiicti-nuObruch </4 Pfd . 30^

Gebrüder fiflroer
Karlsruhe zanringarstr. 53 a

r
Möbelhaus

Karl Thome
* Cie .

Karlsruhe
Herrenstraese 23

gegenüber der
Reichsbank

Riesig große Auswahl
Formvollendete
Qualitätsarbeit

Glänzende

^
Anericennungen

^
J

Zwei kbein>ebadentheken
Warenschrank m . Spie -
gebtüven , ält . Schrelb -
lnaschine , eins . Akten¬
schrank . bill . abzugeb .
b . Walter , An - i«. Berk .
Ludwta -Wilhelmstr . b.

Sdireibtilih
eiche, nach Wunsch
aebcixt . mit engl .
Zügen , sehr schön

Mk . 76 .—
Paul Feederle

Möbelfabrik .
Robert Waaner -
Allee Nr . 58a .

Wunderschönes

Bülett
engl .. 2 m br . , Vitrine
u . Tisch , bist , zu verkf .
Kaufmau » . Adlerst .18a
Vordh . V . Hänbl . verb .
Waschmangc . Näbtlsch ,
imllb . poliert . Teppich .
2, :)0xi .70 m , gr . -- piea .
i . lisoldrahm ., Paneel¬
brett zu mrk . Stahl ,
Bocckhftrahe 50.
Gebr . Kinderwagen {.

25 RM , li . Gasbade¬
ofen mit Raumheiz ».
lVaillant ) , zu verfaut .
Weist . Gustav -Spcchl -
« tralle 9.
Gebrauchte Möbel all .
Art . ■wie Bett .. Schlaf¬
zimmer 150 M , Speise¬
zimmer 150 .// , Küche
38 .4' , Diplomat 42 .// ,
Matratzen , b . Schuster ,
An - ii . Berkaus . Lud -
wi g - W i l bcl m st ra lle 18.

Reuauserllguug — Umarbette » von

Slepp -Daunendecki 11
— BMtafte Preise . —

Paula Schneider . Adlerstrabe 5.

Bücherschrauk , Schreib¬
tisch u. Sessel , eiche m .
nustb . pol . Türen , Bü¬
fett , Bank m . Kissen .
Rohrstüblr , billig zu
verk . Adresse zu ersr .
im Tagblattbüro .

hautgesucirc

Waschkommode , eich .,
schöner Diwan , saub .
Betten , Diplomat zu
kaufen ges. 2ln « eb. u .
Nr . 8800 r . Tiigblattb .

Matratze « .
möbel spottbillig
arbeite « . Angeb , Hl»
Nr . 7907 i>. TagtzM

Perl. SdineiL - ,.sucht noch ein « «
denhäuser l . Au
Neuanfrrtigen u.
arbeiten einfacher tz,.eleg. Damen - u . f *
derkleider , MänteLj )
Kostüme, TaäcsE ,
3 Mark . Angcb . >L
2tr . 7999 t. Tag

Suchen Sie
etwas zu verkaufe«

z« kaufen
zu vermiete«
»u mieten
zu tauschen

oder Angestellte
Arbeiter
HauSperfonal

ober eine Stell «
einem Büro ..
einem Sau »Sl>"

oder Kavitalten
f» Inserieren Sie im „

„Karlsruher Tagblat »

In Württemberg
ist das von

den führenden
Kreisen in Wirtschaft

und Industrie, sowie von
den Verbrauchergruppen be¬

vorzugte Blatt der in Stuttgart er¬
scheinende , im Jahr 1785 gegründete

Schwäbische
Merkur
mit seiner anerkannt maß¬
gebenden Handelszeitung
und wertvollen Beilagen ,
darunter „Schwabens In¬
dustrie ", „ Haus u. Heim",
„Reise u. Rast", „Frauen-

zeifung " usw.
Anerkannt «rfolgreiclies

Insertionsorgan
Für den Export :

Aas lands - Wochenaasgabe

Schlafzimmer
Speisezimmer
Herrenzimmer
Küchen • Sitzmöbel

MARKSTAHLER & BARTH

Verkaufs - Karlsruhe • Karlstraße 36/3 ®
stellen : Mühlburg • Neureuterstraß « *

j
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